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1748 

1749 

1750 

1755 

1756 

1757 

1760 

1762 

1763 

1765 

1767 

1768 

1769 

1770 

1772 

1773 

1774 

August 28. 

Mai 31. 

November 12. 
F ebruar 10. 

September 3. 
Oktober 26. 

November 10. 

Oktober 

Mai 

Februar 

Juni 

27. 

19. 

15. 

22. 

August 15. 
September 14. 
Dezember 26. 

März 
August 

August 

Mai 
Oktober 

Februar 
Mai 
Juni 

20. 
3. 

27. 

5. 

15. 

2. 

29. 

ZEITTAFEL 

zum ersten Band 

Montesquieu „Esprit des Lois" 

Goethe geboren 

H ardenberg geboren 

Scharnhorst geboren 
Monteequieu gestorben 

Beginn d es siebenjährigen K rieges 

Karl August von Weimar geboren 
Stein in N ass au geboren 1 

Schiller geboren 

Gneisenau geboren 

Fichte geboren 

Friede von Hubertusburg 

Gründung der Bergakademie Freibe r:; 

Wilhelm v. Humboldt geboren 

Errichtung des Ministe riums für Bergwerks- und Hütteu­
wesen in Preußeu 
Quesuuy „Le Physiocrate" 

Napoleon geboren 
Alexander von Humboldt geboren 
Ernst Moritz Arndt geboren 
J ustus Möser „Osuabrückische Geschichte" Bd. I. 

Hölderlin geboren 
Friedrid1 W ilhelm III. geboren 
Hegel geboren 

Erste T eilung Polens 

Metternid1 geboren 
S t ein be'zi e ht die Uuiver s ität Götting e n 
Goethe „Götz von Berlichiugen" 

St e iu sc h e r Fami li enve rtra g 
Ludwig XVI. König von Frankreid1 
Goet h e mit Lavat e r e r s tm als in N as sau 

1 Nn dJ e ine r Auh:cicLn ung dc1 Vntera im S 1c in·Ard1iv und nacL clc r von Stein selbs t übe rnommenen F amili en· 
tro<lition ( Autobioir:.i pliic ). D nund1 oud1 dit. Angubeu iu den Don te lluugcu von Pert z und Lehmann. - Die 
Eintrag ung im Kirdic ubud1 in N u an u, :r.we irc llot ii lt c r oh die Auf:r.cidrnunge u dcM V11ter1, gibt nh Geburte· 
dntum J en 25. Oktob er an . Vgl. dnu di e Cotogro6sd1e Wicde rgnLc be i Glauneicr, Freiherr vom Ste in, 
Sciu Lehen und Wirkeu in ßildwie dcrgnheu ausgewählter Urkuodeu (Münster 1931, S. 20). 
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Juli 

1776 März 

1777 

1778 

1779 

1780 

Juli 

Frühjahr 
Sommer 
Herbst 
Oktober 
Ende 
Dezember 

Anfang 
Frühjahr 
Sommer 

Mai 
Juli 

Januar 

Februar 
Frühjahr 
Sommer 
Herbst 

Oktober 

Januar 
Februar 

ZEITTAFEL 

7. Goethe, Lavat er, Ba sedow , Sophi e v. La Ro c h e 
b e i Frau vom Stein in Na ssa u 

10. 
4. 

18. 

23. 

30. 
2. 

Turgot Finanzminist e r in Frankreid1 (bis 1776) 
Möser „Patriotisdie Phantasien" 

Königin Luise gebo ren 
Unabhängigkeitserklärung d er V c reinigt en Staaten 
Erste Erklärungen der Mensdienrecbte 
Adam Smith „Wealth of Nations" 

Stein v e rläßt di e Universität Göttingen 

Stein am R e i c h skammerge ri c ht in Wetzlar 
Hcinrid1 von Kleis t geboren 
Stein am Hofe in Mainz 
Alexander 1. von Rußland geboren 

Stein in Main z 
Kavali ers r eise Steins na ch Süddeutschland 
(Höfe von Mannh e im , Darmstadt , Stuttgart, 
München) 
Voltaire gestorben 
Rousseau gestorben 
Bayrisdier Erbfolgekrieg 

9. Eingabe der Frau vom St e in a n ·Fr iedri c h d. Gr. 
wegen Anstellung ihres Sohnes K a rl 
Stein in Stutt gar t 
Stein besucht Salzbergwerke im Salzburgischen 
Stein in Wien 
Studi e nr e is e Steins nach Steiermark 
und Ungarn 
Besu c h von Ber g w e rken 

30. St e in zum E r b e n und S t a m m h a 1 t e r b es t i mm t 
Möser „Osnabrückisdie Gesd1id1te" vollendet 

R e is e Steins üb er Dr es den nach Berlin 
1. Ernennung Steins zum preußi sc h e n 

Kamm e rh er rn 
4. E i n t r i t t i n d e n p r e u ß i s c h e n S t a a t s d i e n s t 

Ref e r e ndar im B e r g werks- und 
Hütt e n-D e part eme nt 
Dienstrei se mit H e init z na c h den 
westlichen Provinz en Pr e uß e ns 

November 29. Maria Theresia gestorben 

1781 

1782 

Februar 
März 

Herbst 

Januar 

Joseph II. deutscber Kaiser 
15. Lessing gestorben 
20. Turgot gestorben 

Sdiinkel geboren 
Studi e nreis e St e ins und Red e n s nach Polen 
Pcstalozzi „Lienhard und Gertrud" 
Kant „Kritik der reinen Vernunft" 
Beginn der josephinisdien Reform in Österreidi 

11. Sdiillers „Räuber" Uraufführung 
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ZEITTAFEL 

Mürz 8. S t e in zum 0 b e rb e r g r a t e r n a n n t 
2. Hälfte Stein an d e r Ber ga kad em i e in Freiber g 

1783 bis April 
Mai 
Sommer 

Stein an der Ber ga kad e mie in Fr e ib erg 
29. St e ins Mutter ges torb en 

Stud i e nauf e nthalt St e in s in Clausthal 
Bauernbefreiung in Baden 

Ende St e in wi e d e r in Berlin 

1784 F ebruar Stein zum Direktor der w es tf ä li sc h e n 
Bergämt e r ernannt 

Mai 10. S t eins Über s i e d 1 u n g n a c h Wett e r 
Herder „Ideen zur Philosophie d er Geschichte 
der Menschheit" I. Bd. 

1785 Sommer Diplomati sc he Mission St e in s am Mainzer Hof 
im Dien s te der preußis c hen Fürstenbunds-Herbst 
Pol itik 

1786 August 17. Friedrid1 d. Gr. gestorben 
Friedrich Wilhelm II. König von Preußen 

Ende S tu d i e n r e i s e S t e ins n a c h E n g 1 an d 

1787 1. Hälfte S t e i n in Eng 1 an d 
November 7. Stein zum 2. Dir e ktor d er cl e v eschen u. m ä r k i -

se h en Kamm e rn ernannt 

1788 März 10. Eichendorff geboren 

1789 

1790 

1791 

1792 

Juli Stein zum 1. Direktor der c l eveschen 
Kammer ernannt 

August 
Oktober 

8. Berufung der Generalstände in Frankreid1 
30. S t e i n s V a t e r g e s t o r b e n - S t e i n üb e r n i mm t d e n 

Fami li enbesi tz 

Juli 14. 
August 27. 

Februar 20. 

September 

März 1. 
April 20. 

Juli 5. 

August 10. 
September 2.-7. 

Kant "Kritik der praktischen Vernunft" 
Bauernbefreiung in Dänemark 

Bastillensturm in Paris 
Erklärung der Menschenred1te 

Kaiser Joseph II. gestorben 
Leopold II. deutscher Kaiser 
Goethe „Faust. Ein Fragment" 
Burke „Refl ections on the French Revolution" 

Erste französische Verfassung - Frankreichs konstitutionelle 
Monarchie - Auflösung der Nationalversammlung - Berufung 
der gesetzgebenden Versammlung 

Kaiser Leopold II. gestorben 
Kriegserklärung Frnnkreid1s an Österreidt - Beginn de~ 
ersten Koalitionskrieges 
Le tzte Kaiserwahl in Frankfurt 
Franz II. deutscher Kaiser 
Sturm auf die Tuilerien 
Septembermorde in Frankreich - Wahlen zum 
National-Konvent 
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1793 

1794 

1795 

1796 

1797 

1798 

ZEITTAFEL 

20. Kanonade von V almy 
21. Eröffnung des National-Konvents - Ahsd:iaffung der 

Monardiie in Frankreidt 
Oktober 21. Erobe rung von Mainz durd1 die Armee Custines 

V e rhandlun ge n und Di e nstr e i se n St e in s 
z ur Abwehr d e r fr anzö s i sc h en Inva s ion 

Herbst-Ende 

Januar 
Februar 

April 
Mai 
Juni 

Sommer 
Ende 
Oktober 
November 

Ende 

Frühjahr 
Juli 

Herbst 

Oktober 

Januar 
Februar 

August 
Oktober 

Frühjahr 
Juni 

Sommer 

August 
September 
Herbst 
November 

21. Hinrid1tung Ludwigs XVI. 
18. S t e in z um Pr ii s i d e n t e n d e r m ä r k i s c h e n K a m m e r 

ernann t 
Bildung des Wohlfahrtsaussdrnsses in Frankreid:i 

2. Zweite Teilung Polens 
8. S t e i n h e i r a t e t W i 1 h e 1 m i 11 e R e i c h s g r ii f i n v o n 

Wallmodeu-Gimboru 
Vernid:itung der Girond e - Schreckensherrsdtaft in Frankrcid:i 
S t ein in Nassau und im Lu ge r vor M a in z 

16. Hinrichtung Marie Antoin ettes 
23. S t c i n zum P r ä s i d c n t c n d e r c 1 e v e s c h e n K am m c r 

e rnannt 
Verlegung se ine s Wohn s it zes nach Cl e ve 

Beginn des polnischen Aufstands 
27. Sturz Robespierres - Ende der Schreckensherrsd1aft 

in Frankreid:i 
Eroberung Belgiens und des linken Rh c inufers dnrdi die 
Revolutionsarmeen 
Gründung der batavisd:ien Republik 
Stein verle g t se in en Wohn s itz von C l eve 
nach We se l 
Das allgemeine Landred1t tritt in Kraft 

Ausrufung der batavisd1en Republik 
Stein mit der V e rpflegung d e r i n Westfa l en 
s t e h enden pr e ußi sc h e n Trupp e n b ea uftragt 

22. Direk torialverfassung in Frankreid:i 
Dritte T eilung Polens 

Napoleon eröffnet d en Feldzug in Italien 
21. Stein z um 0 b e r p r ii s i den t e n d e r wes t f ä l i s c h e n 

Kammern e rn a nnt 
Französisd10 Offensive in Süddeutsd1land 
Stein verle gt se in en Wohn s itz na c h Minden 

2. Henriette vom Stein ge bor e n 
3. Erzherzog Karl siegt bei Würzburg 

Vertreibung der Franzosen ans Süddeutsd1lund 
16. Katharina II. ges torben 

Paul 1. Zar von Rußland 

Oktober 18. 
November 16. 

Friede von Campo Formio 
Friedridi Wilhelm II. gestorben 

Ende 

Februar 

Friedrid1 Wilhelm III. König von Preußen 
Kongreß von Rastatt eröffnet 

Besetzung d es Kird10nstaates 
Gründung der helvetisd1en R epublik 
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1799 

1800 

1801 

1802 

1803 

1804 

August 

März 
April 
Sommer 

September 

1. 

Oktober 9. 

November 9. 

Januar 2. 
Februar 9. 
März 24. 

März 
Mai 

Juni 
September 

27. 
15. 

6. 
9. 

27. 

F ebruar 25. 
Mai 3. 

November 

J anuar 13. 

Oktober 27. 

Dezember 2. 

ZE l TTAFEL 

Sccsclilad1l von Almkir 

Beginn des zwei ten Koalitionskrieges gegen Frankre ich 
End e <l es Kongresses von R astatt - Rast atter Gesan<ltenmord 
Niederlagen d er französischen R epublik <lurd1 Erzhnzog Karl 
und Suworoff 
Suworoff durch Massena bei Zürich geschlagen 
Rückkehr Napoleons aus Ägypten 
Washington gestorben 
( = 18. Brumaire) Staatsstreid1 Napoleons 
Konsularverfassung 
Sd1 illc r „W allcnstein" abgeschlossen 

Siege N ap oleons un<l Moreaus (Ma rengo und Hohenlind en) 
Fid1te „Gesd:i lossen e r Handelssta at·• 

Lavater ges torben 
Fried e von Lunevillc 
Paul 1. ermordet 
Alexander I. Zar von Rußland 
Pestalozzi „Wie Gertrud ihre Kinder lehrt" 

Friede von Amiens zwisdien Frankreich und England 
Heinitz gestorben 
Stein e rwirbt di e H errschaft Birnb a um 
in W es tpr e uß e n 
Preußen übernimmt die westfülisd1en Entschädignngslande 
Stein z ur Durchführung der Säkularisation der 
Bi s tüm e r Münster und Pad e rb or n n ac h Münst e r 
b e ruf e n 
Verlegung se in es Wohnsitz es nach Mün s te r 

R ei chsd epu tat ionsh au p t schl uß 
Therese vom Stein geboren 
Wiederausbrudl des Krieges zwischen England und Frankreidl 
Besetzung Hannovers durdl die Franzosen 
Abschluß d e r Organisation s arbeit e n in 
Mün s ter - Kon s tituierung d e r mün s ter sc ben 
Kammer - Stein a ls Oberkammerpräsident 
an der Spitz e d e r Kamm e rn von Münst e r und 
Hamm 

Offener Bri e f St e in s an d e n Für s t en von 
Nassau- Usingen 
Ern e nnun g Steins zum Staat s mini s t e r für 
d a s A k z i s e· und Z o 11-, d n s K o mm c r z. u n d 
Fabrikendepart e m e nt 
Napoleon K aiser der Franzosen 
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